
Aussprache mit den Parteisekretären der Kooperation Plate: Der Sekretär für Landwirtschaft Genosse Liedtke 
(rechts), legt den Standpunkt der Kreisleitung dar. Fotos: Evers (5)

Stützpunkten in jeder Woche an einer Veranstal­
tung teil. Nach Abschluß dieses Lehrprogramms 
erhalten die Teilnehmer einen Spezialistenpaß. 
Der Konsum-Handel Obst, Gemüse und Speise­
kartoffeln ist als Endproduzent dabei federfüh­
rend.
Die jetzigen Konsultationsstützpunkte bilden das 
Fundament für die in diesem Jahr vorgesehene 
Bildung einer Kooperationsakademie des Ver­
bandes. Darüber hinaus wird ein wissenschaft­
lich-technisches Kabinett unter der Leitung des 
Endproduzenten in der Kooperation Plate auf­
gebaut. Dort sollen unter Beachtung des Welt­
höchststandes die besten Erfahrungen verall­

gemeinert und die neuesten Technologien in der 
Speisekartoffelproduktion erarbeitet werden.

Festigung der Grundorganisationen
Um die Erfüllung des Wettbewerbsprogramms 
zu sichern, hat die Kreisleitung eine Reihe von 
Maßnahmen zur Unterstützung der Grundorga­
nisationen getroffen. Die Kooperationsgemein­
schaft Plate gehört zu den Schrittmachern, von 
ihr wird viel erwartet. Damit sind hohe Anfor­
derungen an die Grundorganisationen der Partei 
in den Genossenschaften gestellt.
Im Dezember fand eine Parteiaktivtagung im 
Rahmen des Speisekartoffelverbandes statt. Auf

Genosse Arno Kurz, Parteisekretär 
in der LPG Göhren (links), und 
Genossin Maria Kempke, amtie­
render Parteisekretär in der LPG 
Banzkow, sind ebenfalls aktive 
Gesprächspartner.
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